
Schloss und Schlossgarten Schwetzingen

Orangen wachsen 
ohne Dornen
Kunstausstellung im Lapidarium des 
Schlossgarten Schwetzingen

Ausstellung vom 

01.11.2024 bis 

28.02.2025



Termin:  01. November 2024 bis 28. Februar 2025, 
 täglich 12.00 – 16.00 Uhr
Ort:  Lapidarium in der Orangerie Schlossgarten Schwetzingen
Preis:  Garteneintritt, Besuch der Ausstellung frei

Wenn im Herbst die Orangenbäume zum Überwintern in die Orangerie wandern, 
zieht auch die Ausstellung „Orangen wachsen ohne Dornen“ in das angrenzende 
Lapidarium und in die umliegende Gartenanlage ein.

Zwischen den klaren Strukturen der barocken Gartenanlage und den historischen 
Steinskulpturen, befassen sich die Studierenden der Klassen Marcel van Eeden und 
Ulla von Brandenburg von der Kunstakademie Karlsruhe in ihren künstlerischen 
Arbeiten mit dem Ausstellungsort und den Elementen der Schlossanlage. Dies zieht 
sich von der Gartenmoschee über das Badhaus bis hin zum „Ende der Welt“.

Studierende der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe 
Klasse Prof. Ulla von Brandenburg und Klasse Prof. Marcel van Eeden stellen im 
Schlossgarten Schwetzingen aus.

Teilnehmenden Personen an der Ausstellung:
Marcel van Eeden, Johanna Fritsch, Johanna Pohle, Thomas Morgan, FDE, Julia Frey, 
 Christian Rupp, Evelyn Volk, Nina Marie Ernst, Carolin Bäcker, Patricia Popp, Marita Dörr, 
Lara Ellis, Lily Arnold, Ulla von Brandenburg, Allmas, Andreas Meves, Carla Santin, Fabio 
Grözing, Haroun Dautel, Helene Brielmaier, Jehad Othman, Kai Salzer, Karen Klöpfer, 
 Katharina Kluge, Khadija Al Ghanem, Melina Unterhauser, Lucca Winterkorn, Ninya Lehrheuer, 
Rayen Breitenbücher, Sarah Kungl, Sertaç Özdemir, Shirin Bahredar, Yvonne Schlageter

Orangen wachsen 
ohne Dornen

Schloss und Schlossgarten 
 Schwetzingen
Schloss Mittelbau 
68723 Schwetzingen
Telefon +49(0) 62 21. 6 58 88 - 0
www.schloss-schwetzingen.de
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